
893

Von unsicheren Arten, Gefangenschaftsflüchtlingen und anderen Kuriositäten  Schwarzschwanz-Präriehund

Schwarzschwanz-Präriehund  
Cynomys ludovicianus (Ord 1815)

JÜRGEN PLASS

Abb. 1: Der Balg des Schwarzschwanz-Präriehundes Cynomys ludovicianus in der Sammlung des Biologiezentrums,  
Inv.-Nr.: 2004/44 (© A. Bruckböck, OÖ Landes-Kultur GmbH).

Am 16. Juli 2003 wurde Diplom-Tier-
arzt Manfred Gruber aus Seewalchen 
am Attersee ein Kadaver vorgelegt, 
dessen Artzugehörigkeit vorerst nie-
mand bestimmen konnte. Das Tier 
wurde beim Abdreschen eines Getrei-
defeldes ostsüdöstlich von Gampern 
getötet. Über Vermittlung des Landes-
jagdverbandes (Mag. Ch. Böck) kam 
der Kadaver ans Biologiezentrum, wo 
er als Schwarzschwanz-Präriehund 
bestimmt wurde. Die Heimat der Tie-
re liegt in den „Great Plains“ (Große 
Ebenen), einem leicht welligen Gras-
land im zentralen Nordamerika. In 
unserem Fall handelt es sich um einen 
Gefangenschaftsflüchtling, der nur 
wenige Kilometer entfernt einem Tier-
händler entkommen ist. Belegt sind 
der Balg, das Gesamtskelett und eine 
Gewebeprobe (Inv.-Nr. 2004/44).

Abb. 2: Fundort des 
Schwarzschwanz- 
Präriehundes Cynomys 
ludovicianus.
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